
ANMELDUNG für 

„Lausitzer Musiksommer – 
Klosterlandschaften“ 

 

( Übernachtung und Konzert ) 
 
Ich akzeptiere, dass ich im Verhinderungs-
fall einen Kostenanteil zu zahlen habe  
 

•  bis zum 6. Tag vor Beginn  
  30 % der Kosten 
 

•  vom 5. bis 1. Tag vor Beginn 
 80 % der Kosten 

  
•  bei Nichtanreise 

 90 % der Kosten 
 
Name: ……………………………………… 

           …………………………………….… 

Geburtsdatum: ………………………….… 

Anschrift:  …………………………….….… 

                 ………………………………….. 

Telefon:  ………………………………….... 

E-Mail:  ………..………………………….... 

Ort:  …………………………………….…... 

Datum:  …………………………………….. 

Unterschrift:  

……………..…………………………….….. 

( Keine Kosten fallen im Verhinderungsfall 
an, wenn Sie uns einen entsprechenden 
Interessenten vermitteln. ) 

ANREISE 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

mit Auto oder Bus 
aus Richtung Dresden kommend über die Auto-
bahn A 4 bis Görlitz, in Görlitz auf die B 99 in 
Richtung Zittau bis St. Marienthal 
 

mit der Bahn 
Bahnfahrt über Dresden oder Berlin bis 
Bahnhof Görlitz 
Weiterfahrt: 

- mit der Bahn bis Bahnhof Ostritz / 
Krzewina Zgorzelecka 
Der Bahnhof befindet sich auf der pol-
nischen Seite. Den Personalausweis 
nicht vergessen.  

- mit dem Bus Linie 21 ab Görlitz, 
Bahnhofsvorplatz in Richtung Zittau bis 
Ostritz St. Marienthal 

 
KONTAKT 
Zisterzienserinnenabtei St. Marienthal 
St. Marienthal 1 
02899 Ostritz 
 

Telefon : (03 58 23) 7 74 44 
Fax : (03 58 23) 7 74 68 
E-Mail : gaestepforte@kloster-marienthal.de 
 

im Web : www.kloster-marienthal.de 
und bei :  

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Lausitzer 

Musiksommer“ 
 

in der 
 

Zisterzienserinnenabtei 

Klosterstift 

St. Marienthal 
 

 



Seien Sie herzlich willkommen in der im 
Jahre 1234 durch Königin Kunigunde von 
Böhmen als Sühnestiftung gegründeten 

 

Zisterzienserinnenabtei Klosterstift 

St. Marienthal, 
 

dem ältesten Frauenkloster des Ordens in 
Deutschland. Im Neißetal gelegen bietet 
dieser Ort des Glaubens nicht nur klöster-
liche Gastfreundschaft, sondern auch 
Ruhe und Besinnung. Hier können Sie mit 
all Ihren Sinnen Gottes Schöpfung neu 
erleben. 

Umgeben von der spirituellen Atmosphäre 
möchten wir Sie zu einem besonderen 
Kunst- und Kulturerlebnis einladen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen des diesjährigen „Lausitzer 
Musiksommers – Klosterlandschaft“ 
erklingen in der 2014 wiedereingeweihten 
Klosterkirche Lieder der Hildegard von 
Bingen und geistliche Gesänge aus den 
Zisterzienserklöstern Europas, u. a. aus 
dem Huelgas Codex.  

 

21.07.2018, 18.00 Uhr 

Konzert in der Klosterkirche 

„Mittler zwischen den Welten – 

Begegnung zweier Heiliger“ 

 

Das Programm porträtiert nicht nur zwei große 
Mystiker des 12. Jahrhunderts – Hildegard 
von Bingen und Bernhard von Clairvaux – 
sondern macht auch deren weniger 
bekannten musikalischen Dialog hör- und 
erlebbar. 

 

Ausführende sind die Mitglieder des im Jahre 
2008 gegründeten Ensembles für Musik des 
Mittelalters „PER-SONAT“, das sich der Auf-
gabe widmet, die Musik des Mittelalters bis 
zur Renaissance aus verschiedenen Kultur-
kreisen zu erforschen und zu interpretieren.  

 

Den an diesem Abend auftretenden Künstlern 
 

Sabine Lutzenberger  
(s. Foto) 
(Sopran, Glocken,  
musikalische Leitung) 

Tobie Miller  
(Drehleier, Blockflöte, Sopran) 
Christine Mothes (Sopran) 
 

geht es um einer größtmöglichen an den 
Originalquellen orientierten Umsetzung und 
darum, dem Hörer die Geisteshaltung und 
Lebenswelt der damaligen Zeit zu vermitteln. 

 
ANMELDUNG für  

 
„Lausitzer Musiksommer – 

Klosterlandschaften“ 
 

~ Übernachtung und Konzert ~ 
 
 

Kloster St. Marienthal 
Gästepforte 
St. Marienthal 1 
02899 Ostritz 
 
 
E-Mail : gaestepforte@kloster-marienthal.de 

Telefon : (03 58 23) 7 74 44 

Fax : (03 58 23) 7 74 68 

 
 

Ich melde mich verbindlich an: 
 

   21.07. 2018 – 22.07.2018 

   Preis: 53,00 € pro Person im DZ 
   (beinhaltet: 1 Übernachtung,  
   1 x Frühstück, Konzertbesuch,  
   anschließende Klosterführung) 

 
 

Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 5,00 €. 
 
 

Die auf der Umseite geleistete Unterschrift 
schließt diese Seite mit ein. 
 


